
Auditors' - Bericht
über

Einnahmen und Ausgaben

Dauphin County,

für das Jahr A. D. 1867.

01. E. G. Gavage, Schahmeister.

Einnahmen?lB67.
Laar im Schavan am Isten

Januar 1867, '108,899 23
An auSstrhenden Taren, 30,333 60
Beirag der für 1807 auferlegte^

Countytare, !118,177 70
Betrag der kür 1867auf-

-...g.en5.a..-.a--n,^>62l^^^

M^^afg-ldererhoben^^^
375 09

' 2,370 09
Rational Bank Stock, 3

MillStaatStare, 2,176 86
Betrag von Noten, diScvn-

National Bank, 1,500 UV

risburg Nationalbank, 5,000 00
6,500 00

Betrag von Anleihen auf
County - Bonds, 76,251 00

Baar für Rtvcnurstamps
auf BondS, 31 00

Von John Focht, Ntlief-
Tarc einberichtct, 115 85

ll9 85
County- und StaatStare

Kosten zurückerstattet, 106 87
Für Strafe dczatill an

Unbezahlte Orders, 2l 10

291.981^17

Ausgaben?lB67.
SI 63 362 06

l7O 00
taaisrar bezahlt für

Eounlyanlcchrn für'67, 513 89
? 5,525 71

Bezahlt 3 Mills National-
Bank Stock Tar, 1867,2,037 81

Collektor Gcdübrcn, 107 25
Nachlaß darauf bewüligt, 31 77

2,176 86

Collrkivrs, 7,210 91
Grdührrn d-willigt auf

Milizstiafen, 5V 55'

7.291 19

Taren, 251 09

aus Miliz Enrollmrnls, 389 00

Gebühren, 2,709 91

'Januar, 1868, 61,008 81

291,281 27

Rechnungen drS Eounty - Schupmeislrr und

für da D. i867 abgehört, geschlossen

nuar/kl. D. 18i>8.
D. Brua,
B. Ealry,

Commisfioners Angabe für 1867.
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Friedensrichter -Gebühren.
.7.1?. fstm, 4 86

zu.'

Prothonotar'S- und Distrikt-AnwaltS -Gebüh-

Staat. Zeugen.

Bezahlt für Schaden an Straßen.
lotiurg, 00 00
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Gas, Postgeld und Wasser - Reut.
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Bücher und Schreib-Materiglien.
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Coroner' und Friedensrichter's Inquisitionen.
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Staats Jrrcn-Anstalt.
uppnrl nr rnitoiu, 2m u

AssrßmentS.

An Personen, 1802 bis 1863,

Uenrv > >

Miliz- Strafen, IBti7.

J.'z/M Meißen,"'
John Miller,

Joseph Miller, Clerk. feb27

' Der alte und sicherste Weg nach
Chicago und Cincinnati

ist die
PittSburg, Fort Wahnr äs Khirago

Eisenbahn.
Erspart 60 Meilen.

Burlington, Ouinr. . Joseph und alle Plä
he im Westen und Nord-Westen, ersparen 10
Stunden durch diese Route.

Am und nachdem 25.N0v. 18L7, lause
die Züge wie folgt:

Drei Srpreßzuge verlassen Pittsburg täglich

d Ankunft der Züge vom Osten, wie folgt:
Erpreß, j Erpreß j Erpreß.

PittSburg 9.3ZW.M. j 2.15 n.in. 2.t00.n>.
Manssicld 5.00 n.m. s 10.21 ~ I 9.10 ?

Crestline 5.3 ? l 10.55 ~ j 10.10 ~

stt.Wavurll.so ? 1.55V.M. 3.20n.m.
Chicago 0.20 v.M. j 11.20 ~ I 920 ~

Columdu 9.30 N.M. I 1.15 ? j 12.3
?

Crminnati 6.15 v.M. I 7.20 ? 5.30 ?

Ind'napolis2ls ? I 830 ? I 8.00
?

Cairo I I.IV d.M. t I.oon.in.
St. Louis 2.55 n.M. I 10.0 n.m. s 2.25v.m.

Der Erie Erpreßzug verläßt Pittsburg um 6
Vormittags, kommt nach New - Castle um 8.25
Vormittags, GreenviUe, 10/20 Vorm., Mead-
Wille I 1.55 a. m. Franklin 2.1(> Nachm., Dil
Cit, 2,10 Nachm., Corry 2.32 Nachni., Titus-
ille5.35 Nachm.

Dieses ist die einzige zuverlässige Route, mit
welcher Passable und gamilun zuügrnd^emcm

sind bei jedem Gepäck

8. R. Myer s, Gineral-Ticket-Agent.

Helinbold'S
Unverfälschte Präparation

?stark conrentrirtrr"

Flüssiger Extraet
Ruch

ei unfcblbares und spezifisches Heilmit-
tel gegen Krankheilen dcr

Blase, Nieren, Blasenstein,

HtlmbM's Eiitmct
Ii n ch u

Schwache Nerven,

Sckiwäche des Gesichts,
Angst vor Krankheit,

Allgemeine Schlaffheit des Muskelsp-
stcms,

Verlust der Kraft,

Schlaflosigkeit,

Ausbrüche im Gesicht,
Blasse Gesichtsfarbe,

?16
Impotenz, Schwachsinnigkcit, Epilepti-

sche Anfälle,

Die Geschichte der Irrenhäuser

Organischer Schwache,

Hclmbold's Ertrart Buchn
Ein Versuch wird selbst den Zwcifelsüch-

ligsten überzeugen!

Vxtract Buch

"Ä""'
Hrlmbold'S Ertract Buchn

"

Hrlmliold'-i Crtract Duchu

Helmbosd's Extiact Nnchu

Aerzte, gebet gefälligst Acht!

Helmbold'a Kxtract Buchn

H. T. Hclmbold,
Praktischer und Analytischer Che-

miker und Alleinverfertiger von

H e l m b o l d' s
Unverfälschten Präparatio.

E i d

H. T. Hclmbold.

Wm. P. Hibberd,
Alderman, 9. Straße, oberhalb Race, Phila.

o
Preis 81.25 per Flasche oder sechs für

80.50.

H. T. Helmbold,

lttt Süd lllicStr., Philadelphia.

ten Namen zu schaden, de sichHc lin bol o 's

Verkauft dri allen Druggisten Allrrtvärts.
Verlangt Helml> old' S und nehmt keine

"

Januar 30, 'KS?tZ., d. Mal "

I. A. Friedrich,

Möbelsch r e L n e r,
Skr. 12? Ehesnut Strafte.

Harrisbnrg, Pa.

neues Möbel- Ntain

angefemg..

Gsite und Billigkeit

jede (Garantie.

I. A. Friedrich,
125 Chesnut Straße, nahe dcr 2tcn.

Harrisbnrg, Nov. 28,1867.

Tabak- und Cigarren-Handlung.

Nro. 210 Markt Strafn,

Harrisbnrg, Pa.

EhrislitM At'mlu'

Cigarren, Kau-, liauch- und
Schnupftabak,

Christian Gembc.
Harrisburg, Dez. 12, '67-IJ.

Seife- und Lichter-Fabrik
C. F. Siclicr,

A-c>" Der höchste Preis wird bezahlt

Bcachtenswerth für Jedermann!
Peoria

Kranke Uutcrstühungö-Gcsestjchnst I

Die erste in Amerika.

Diese Gesellschaft zäblte inde ersten l 6 Mo-
iiaUn bereit über 100 Mitgtiercr,

ziihit^

A. Lenk,

Wm. G. Duttenböser,

Juni 6, '

227 Deutsche 227

Frischer F c ld-, G a rtc n - und B l u-
men-Samcn,

Garantirt frisch und ächt, haben bei
Louis Turnsey u. Co.,

No. 227 Nord Zweite Straße,

gebr. ö,?3M. Philadelphia.
V.?Catalogc gratis zu babcu.

Hnrk Hotrl
Ecke Nidge Avenue und Broad Straße,

Vqi-t-Isblst'g. ?-f.

Der Unterzeichnete, dankend für bis-

Für gute Getränke ist in der Wirthslube bestens
gesorgt.

loh in er,

.Äticsmtt Street Hans",

wünschen übrig lasse.
AS"J. A. Sp rrn g e r'S beliebtes Laura-

ster-Vier stets auf Hand.
John P. Deiker.

Harrisburg, August 22. 'i>7?b.

Binrenz Orsiuger's

?Sechste Ülard - t.)aus"
Ecke der Dritten und Verbele Straße,

H ris burg P a. ~,

Harrisburg, Juli 18. 'O7: 11.

United States Hotel,
Philip Keller, Eigrntbiimcr.

Nro. 33 Süd-Oueen Straße, nahe Pine,
Lankaster, Pe nsv >v.

Vorzügliche Speisen und Getränke stets an

S"Reisendc werde liberal behandelt.
Lankastcr, Juni 13, 1807.?1j

I. C. Bücher,
Destillateur, Whole- ale u. Rrtai >

Händler in

Weinen und Ligumen,
Tabak, Aigavren,

Pfeifen, ic.,

Lokust Strafte, oberhalb Front,

Columbia, August l, 1867.

Lebens - Versicherungs-
Gesellsel,aft,

Baar-Dividende von 40 pCt.
Näheres per Clrcular an die Bctbeiligtcn.

H. Wrscnd-nk,
Jan. 9, 'LS?SM, Präsident, j

(Vcnieinlttiyigeö fiirLand
und Hans.

Ueber die Entstellung der Blnlscuchc
bei Schafe.

Rocke/

Wasser und wärme sie allmählig auf; das
plöplichc Aufwallen schadet mehr als der gros.

Der sjinnorM.
Für die ?Pa. Staatszettung."

Srhlväl'isrlie Gciiiciiiderathöjiistiz.
Schultheiß! Kunz! der Büilej

sait, d häbscht King gegn du Kaschpcr,
trag sc vür.

Kuli z: Herr <-chulz und IhrHerrn !
Der Kaschpcr bot mer heut' mit einer

Schtoi niei Fenschter n'cing'keit, u weil
er mcr's nit mache will, bitt i ni ege-

Schultheiß: Kaschpcr, was
fälscht du derzil ?

K aSxar: Ich sag nir, i Hanns a-
iol et thaun.

Schultheiß: (zu den Grmeindc-
räthc,) Wenn der Kz sait, der Kasch-
pcr häb ein 's Fenschter iiciiig'keit und
der Kaschper sait, er bäb's et thu, so
iß der KunzßcwciSthun licscra, daß'S
der Kaschpcr lbann Hot.

(Die Gciiicinderätbe nicken Beifall).
Sebnltheiß: Kunz, koscht'S ge-

hört, du nischt Beweistbnn führn.
Ku z: Wenn ichs emol sag, no isch

Beweis g'unng der lud kann's awer
au bezeugn, der is.h derbei g'schtanda.

Schultheiß: Büttel, hol da lud
a her.

(Die Büttel kommen mit dem Ju-
den).

Schultheiß: szum Inden). Der
Klinz sait, Ihr habet g'seha, via der
Kaschpcr cbm mit enia Scktoi s' Fensch-
ter ncing'keit Hot, aber Ihr dürfet Koim
z'G'salla redn.

Indei Herr Schuttheiß, et um

zwec Karli Ibät i>h's noch iol nnstel-
la, des ball mir säst mvi Lewe gelöscht.
Wie der Kasibpcr den Stein aufbebt
nn nach dem Kunz wirft, der an sci'm
Fenschter is gewcse, bin i grad zwischen
Beiden gestände dri, nn wann i mir
et schnell hatt gebückt, mir wär der

Stein, so wahr ich leb, >i beut och a
gnal's will machen, gcsioge an mei
Kopp.

(Die Parlhcien'mnssc abtreten, da-
mit der Gemcindcrath den Fall bera-
then kann; nach mehrstündiger Bcrn-
thung werd sie wieder vorgerufen.)

Hot dia Sach erwöge nn icr hant da
Spruch dabin g'sällt, daß der lud die
z'sammeng'keit Scheid zahia muß, weil

stogc!

Schreibe eines hessische Bich-

Rtcygcr, inDariiistadt.
Geobrtcster Freund!

Kapitales Vieb, Freiiud! habe ich
Ihnen aussortirl! Ochsen Meister, be-
kommen Sic, da müssen sich die Engel

ist. Das ist inimer so, wenn es viel
Branntwein gibt, gibt es auch viel Käl-
ber, meine selten Hammel sind dieses

tie von meine Gedärmen bekomme.
Mit Schweinen gebe Ich mich übri-

gens nicht mehr viel ab. Schreiben
Sie mir nur, ob die Ochsen och früher
komme solle als Jaeobi kommt, sonst

mir sölni Kopf habe, sind an den 10
Fuder Hopsenstrok. Der kleine Irr-
thum mit der Partie Ochsenhörncr, wo

mir, obnc mich zu fragen, die Hörner
aiifgcseht. De Spaß hat sie mir schon
oft gemacht. Nu, Iljre Frau wird es
nicht besser machen, aber bei Hbncn Hel-
sen Ihre vielen Geselle. Bis auf
weitere Verantwortung verbleibe ich bis
auf meine Ochsen

Ihr gehorsamer

Leberccht Schmiickmuckes.

Bei Bericht. Präsident:

Angeklagter: Nein.
Präsident: 's kommt mir aber vor,

daß Sic schon zehnmal abgestraft sind.
Angeklagter: Zehnmal is nct ein-

mal, und einmal abgestraft bin i et.

?Herr Oberst! Ich habe gehor-

samst zu melden, daß das Hochwasser in
die Zimmer einzudringen droht, in wel-
chen die kranken Soldaten liegen. Was
befehle Herr Oberst, daß geschehen

soll?"
(Nach langem reiflichen Neberlcgen) :

?Herr Adjutant, .lasten Sic die Betten
heransncbmcn, damit sie nicht vcrscrbe

und die Soldaten ans die Strohsäcke
lege.

Schwabe - ?Wenn Ihr ?et glei .
ans de Weg 'raus gangct, hau i Euch
d' Fließ auseuauder!"

Fremder - ?Aber ?guier Mann, ich
kannte ja nicht wissen, daß man diesen
Weg nicht begeben darf."

Schwabe: ?Drum sagt mcrS Euch
auch in der Ordning."

Tic Schlußworte einer ToteSaii '
zeige in einer Ntabcr Zeitung sind äu-

ßerst rührend : ?Er hinterläßt dreizehn
Wittwen und vier und fünfzig Kinder,
seinen Perluft zu betrauern,"


